[image: image1.jpg]NiMM, 0 TERR, DI GeiBeN

c G7 a F
T -
%—4 - obg J_L‘ z
= J ¢ & d" 4 v’ — d'_
1. Nimm, o Herr, die Gaben, die wir  brin - gen, sieh aufuns und se-gne Brot und
2.Lass unsal-le dei-ne Jin-ger wer-den. Wer sein Leben  mit dir wagt ge-
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1. Wein. Waswirbe-ten ~ und  was wir sin-gen, soll al-lein fiirdich uns-re
2. winnt. Denn durch dieses Brot schenkst du uns Le-ben.  selbst wenn wir — in  die-ser
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1. Op-fer- ga-be  sein. i
2. Welt gestorben  sind. il
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Mündlich überliefert, Quelle unbekannt











